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Nu"une, --IAnfrage 
Öffentlich 07.03.12 I 

Fraktion Piratenpaltei 
Platz der Deutschen Einheit 1 

I 38100 Bral,lnschweig 

Grl!l1l1um 

Rat 20.03.12 

BotToff ' , 

Zum Tagesordnungspunkt .Fracking":
IAnfrage 
I 

Bezugnehmend auf unsere Anfrage vom 27.01.2012 "Gasförderung im Stadtgebiet durch 
FracklngNerfahren?" - Drucksache 1627/12 - und die Stellungnahme der verwaltung in der 
Ratssitzung vom 28.02.2012 - Drucksache 8398/12 - stellen wir folgende Anfrage: 

1.) Entspricht es der Wahrheit, dass die Stadt Braunschweig bereits im November 2009 im 
Rahmen des Erlaubniserteilungsverfahrens seitens des NIedersächsischen Landesamtes 
für Ber9bau, Energie und GeOlogie (LBEG) über eine geplante Erdgas-Exploration, welche 
auch das Stadtgebiet umfasst, in Kenntnis gesetzt und beteiligt wurde? 

2.) Zu welchem Zeitpunkt hat wer und mit welchem Inhalt gegenüber dem 
Niedersächsischen Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie (LBEG) die 
Stellungnahme der Stadt Braunschweig im vorbenannten Erlaubniserteilungsverfahren 
abgegeben? 

:3.) Wann und mit welchem inhaltlichen Umfang wurde der Rat der Stadt Braunschweig 
über die Suche nach Erdgasvorkommen im Stadtgebiet unterrichtet und - sofern die Stadt 
Braunschweig vom LBEG unterrichtet und beteiligt wurde· warum fehlt diese Information 
in der Stellungnahme der Verwaltung in der Ratssitzung vom 28.02.20127 
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